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"Der Totenwolf' zeichnet in scharfen Linien einen ungebrochenen Kraft-
menschen, dem der Weltkrieg den Christusglauben zerschlagen hat und
der nun versucht, eine Religion des Schwertes und des Blutes zu verkün-
den. Die Welt der nordischen Sagas und von Löns' Werwolfen ist hier
lebendig geworden.

Ich bin derselbe noch, der bange
dich manchmal fragte, wer du seist.

Nach jedem Sonnenunlergange
bin ich verwundet und verwaist,

ein blasser allem Abgelöster
und ein Verschmähter jeder Schar,
und alle Dinge stehn wie Klöster,

in denen ich gefangen war.
Dann brauch ich dich, du Eingeweihter,

du sanfter Nachbar jeder Not,
du meines Leidens leiser Zweiter,

du Gott, dann brauch ich dich wie Brot.

Rainer Maria Rilke
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